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, Jahpö nach Christus ,

I. Zertrümmerung und Umgestaltung des
^ weströmischen Reichs.

Völkerwanderung. Mülramedaner.
~ ?lo Völkerwanderung.
bis DOO

410 Alarich. Westgothen in Italien, später in Gallien und Spanien.
Sueven, Alanen, Vandalen in Spanien. Burgunder in Gallien.

r-429 Vandalen in Afrika, Geiserich. Augustinus.
1^449 Angelsachsen in Britannien.

451? Schlacht bei Chalons. Attila.

486 Franken in-Gallien, Chlodwig und die Merovinger. Benedict von
Nursia.

489 Ostgothen in Italien. Theodorich.
534 Der Vandalen, j (• Beiisar und Narses. Justinian in
-eo , ,, } Untergang. ) ,v

d53 Der Ostgothen J f Constantinopel.
568 Longobarden in Italien; Aldoin. \
590 Gregor der Grosse, Papst. Christenthum bei den Angelsachsen.
62'2 Muhamed. Eroberungen der Muhamedaner in Asien, Afrika und

Europa,
687 Pipin von Heristal siegt bei Testri.

732 Schlacht hei Tours und Poitiers. Karl Marl eil,

II. Deutschland im Mittelalter.

1 Anfänge unter den Karolingern.

752 Pipin der Kleine und Bonifatius.
768
814 Rarl (,er grosse. Römischer Kaiser.
843 Vertrag von Verdun. (Normannen.) - - ,

'-'•'out v
Alfred Grosse in England.

888 Arnulf. $99 f " -J /f.
££ 0-911 Ludwig das Kind stirbt. Conrad I. der Franke. (Magyaren.)


